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 Evang.-Lutherische 
Kirchengemeinde Burk 

Am Kirchplatz 5 
91596 Burk 

 09822-7456   Fax 09822-10957 
E-Mail: pfarramt.burk@elkb.de 
web: www.burk-evangelisch.de 

 
 
 
 

Pfarramtsvertretung: 
Pfarrehepaar Wolff 

aus Bechhofen: Tel. 09822-262 
 
 
 
 

Kasualvertretungen : 
(Taufe, Trauung, Beerdigung) 

 

• 01. – 31.12.2025 Pfarrehepaar Wolff,     
Bechhofen, Tel. 09822-262 

• 01. – 31.01.2026 Pfarrerin Sippel, 
Weidenbach, Tel. 09826-247 

Bürostunden Pfarramt Burk: 
Dienstag  u. Mittwoch: 

9.30 Uhr -12.00 Uhr (besetzt) 
(Roswitha Binder, Sekretärin) 

 

Gemeindebrief 
Dezember 2025 – Januar 2026 

 

 
  

Jahreslosung 2026:   
 

Gott spricht:  
„Siehe ich mache alles neu!“ 

Offenbarung 21,5 
 

 
 

 

 

 

Die vier Kerzen    
                         Eine Geschichte zum Advent 
 
 

Vier Kerzen brannten am Adventskranz. So still, dass man hörte, wie sie anfingen zu 
reden.  
 
Die erste Kerze seufzte: „Ich heiße Frieden. Mein Licht leuchtet, aber die Menschen 
halten keinen Frieden.“ Ihr Licht wurde immer kleiner und verlosch schließlich ganz.  
 
Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich heiße Glauben. Aber ich bin über-flüssig. 
Die Menschen wollen von Gott nichts wissen. Es hat keinen Sinn mehr, dass ich 
brenne.“ Ein Luftzug wehte durch den Raum, und die zweite Kerze war aus.  
 
Leise und traurig meldete sich nun die dritte Kerze zu Wort. „Ich heiße Liebe. Ich 
habe keine Kraft mehr zu brennen. Die Menschen stellen mich auf die Seite. Sie 
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sehen nur sich selbst und nicht die anderen, die sie lieb haben sollen.“ Und mit 
einem letzten Aufflackern war auch dieses Licht ausgelöscht.  
 
Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute die Kerze an und sagte: „Aber, aber, ihr 
sollt doch brennen und nicht aus sein!“ Und fast fing es an zu weinen. Da meldete 
sich auch die vierte Kerze zu Wort. Sie sagte: „Hab keine Angst! Solange ich brenne, 
können wir auch die anderen Kerzen wieder anzünden. Ich heiße Hoffnung.“  
 
Und mit einem Holzspan nahm das Kind Licht von dieser Kerze und zündete die 
anderen Lichter wieder an.  
 
Halten wir an der Hoffnung fest, damit Licht, Glaube und Liebe die Welt erhellen — 
denn dann wird es wirklich Weihnachten!  
 
Es grüßen  
 
Ihre Pfarrersleute Katharina und Thorsten Wolff  
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Freud und Leid 
 

         

 Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag! 
 

 
 

Im Dezember: 
(70./75./ab 80.) 

 
 

  
 

              
 

Im Januar: 
(70./75./ab 80.) 

 
 
 
 

 

Falls Ihr Geburtstag oder Ehejubiläum nicht im Gemeindebrief 
 veröffentlicht werden soll, bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig mitzuteilen! 

 
 

 

 
 

 

 
Aus unserer Gemeinde ist verstorben: 

 
 

Renate Babel, +09.10.2025 
Alma Beer, +11.10.2025 
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Aus dem Kirchenvorstand 
 
Ein kleiner Check-up zu unserer Kirchengemeinde 
 

Seit 2023 hat sich in unserer Kirchengemeinde manches verändert. Im Juli 2023 hat das 
Ehepaar Sebastian und Roswitha Schiling nach Brodswinden gewechselt, die Pfarrstelle 
wurde von einer dreiviertel auf eine halbe Stelle gekürzt, da Burk nur noch ca. 600 
evangelische Gemeindeglieder zählt. Es folgte mehr als ein Jahr Vakanz. Rüdiger Ballbach 
und Tom Feigl organisierten den Predigtplan und wir lernten viele Lektoren oder Prädikanten 
kennen.  
 
Von Herbst 2024 bis Juli 2025 war uns Pfr. Emanuel Ndoma zur Vertretung zugeteilt, er 
übernahm oft zwei Gottesdienste im Monat und die Beerdigungen. Die Gemeinde freute sich 
über seinen Dienst und er war gerne hier. Ab August 2025 erhielt er aber eine Stelle in 
Röthenbach in Nürnberg. Seitdem sind wir wieder auf kurzzeitige Vertretungen angewiesen 
und zum Glück funktioniert dies noch recht gut, es musste noch kaum ein Gottesdienst 
abgesagt werden. Die vielfältigen Prediger sind auch eine Bereicherung für unsere 
Gemeinde, denn man spürt es jedem einzelnen ab, dass er sich viele Gedanken gemacht 
und einen schönen Gottesdienst gestaltet hat. Auch Rüdiger Ballbach, Tom Feigl und Katja 
Bauer sind immer wieder ehrenamtlich im Einsatz. 
 
Die Gottesdienste und die Kasualien sind die Seite im Gemeindeleben, die von vielen 
wahrgenommen wird. Für alles, was die Pfarramtsführung betrifft, also die 
Verwaltungsebene, ist seit Sommer 2023 Pfr. Thorsten Wolff aus Bechhofen zuständig. Er 
leitet die Kirchenvorstandssitzungen, achtet auf die Finanzen und ist auch in 
Angelegenheiten Kindergarten aktiv. Hier ist seit Frühjahr 2023 Diakon Dietmar Hermann der 
neue Geschäftsführer, da überall die Pfarrer in den Kirchengemeinden diese Aufgaben 
abgeben sollten. Pfarrer Wolff und Diakon Hermann arbeiten eng zusammen, da die 
Kirchengemeinde der Träger der Kindertagesstätte ist. Auch hier ist immer wieder ein 
Schwerpunkt die Finanzierung. Dabei ist der Kindergarten ein sog. Selbstabschließer, d.h. 
die Finanzierung muss unabhängig von der Kirchengemeinde durch Zuschüsse und Beiträge 
erfolgen. Dabei ist auch die politische Gemeinde stark gefordert. 
 
In der letzten Kirchenvorstandssitzung ging es um die Jahresrechnung 2024, d.h. die 
Abrechnung aus dem letzten Jahr. Diese war auch öffentlich im Pfarramt einsehbar. Ohne 
Berücksichtigung der Ausgaben für die Kita, haben wir ca. 20 000 € mehr ausgegeben als 
eingenommen (was wir uns auf längere Sicht nicht leisten können). Das liegt daran, dass 
unsere Kirchengemeinde zwar klein ist und deshalb eine geringere Zuweisung erhält, die 
Ausgaben für Kirche, Gemeindehaus und Personal aber kaum weniger sind als in größeren 
Gemeinden. Positiv gesprochen: Bei uns ist immer noch einiges an Aktivitäten vorhanden. 

Und dies soll eigentlich auch so bleiben, aber eine Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinden ist in Zukunft unumgänglich.  

 
Einen eigenen Pfarrer für Burk zu bekommen, scheint derzeit undenkbar, vielleicht ergibt 

sich eine Lösung in Kombination mit einer halben Pfarrstelle in Feuchtwangen. Diesen 
Versuch wollen wir mit einer entsprechenden Ausschreibung machen. Dabei spielen 
mittlerweile auch die Dekanatsgrenzen keine Rolle mehr. Auch die Zukunft des Pfarrhauses 
scheint mehr als fraglich. Ein Leerstand ist weder finanzierbar noch sinnvoll. Sollte kein 
Pfarrer die Wohnung mehr brauchen, müssen wir zunächst über eine Vermietung 
nachdenken, vielleicht sogar über Verkauf. 

 
Trotz aller finanziellen und personellen Schwierigkeiten ist es uns ein Anliegen, ein 
lebendiges Gemeindeleben zu erhalten, in dem der Glaube an den auferstandenen Jesus 
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das Zentrum ist. Dabei ist uns die Unterstützung der ganzen Gemeinde wichtig. Lassen Sie 
sich einladen zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen, unterstützen Sie die 
Kirchengemeinde weiterhin durch ehrenamtliche Mitarbeit und finanziell und beten Sie mit, 
dass es eine hoffnungsvolle Perspektive für die Zukunft gibt.     
 
Gottes Segen, sein Heiliger Geist und seine Hilfe seien mit uns!    
 
Der Kirchenvorstand 

 

 

 

 

 

 

 

Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 

 

 
 

Jede Kirchengemeinde in Bayern, und sei sie noch so klein, muss möglichst bis Ende des 
Jahres ein sog. Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt erstellen. Hintergrund sind 
natürlich die zahllosen Missbrauchsfälle in der Vergangenheit, nicht nur in der katholischen 
Kirche. Dies ist auch in allen sozialen Einrichtungen mittlerweile nötig. Alle Mitarbeiter 
müssen dann einen Schulungsabend besuchen, eine Vereinbarung unterschreiben und ein 
aktuelles polizeiliches Führungszeugnis vorlegen. Es müssen Ansprechpartner benannt 
werden, an die sich eventuelle Opfer vertrauensvoll wenden können, um in der Folge weitere 
Schritte zu überlegen. Die Ansprechpartner und das Schutzkonzept müssen in geeigneter 
Weise veröffentlicht werden. Dies wird im Gemeindebrief in Kurzform und ausführlich auf der 
Homepage erfolgen.  
 
Der Kirchenvorstand 

 

 

 

 

 

 

file:///C:/Users/pfarramt.burk/OneDrive%20-%20Evangelisch-Lutherische%20Kirche%20in%20Bayern/General/4%20Das%20Leben%20der%20Gemeinde/40%20Gesamtgemeinde/40_5%20GBrief/40_51%20GemB/Gemeindebriefe/2025/_blank
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Ein Rückblick auf Erntedank: 
 

Dankbar sein 

 
Im Rahmen des Erntedankgottesdienstes wurden wir aufgefordert kurz innezuhalten und 
nachzudenken, wofür wir dankbar sind. Dies konnte man auf vorbereitete Zettel notieren. Hier einige 
der Punkte, die von verschiedenen Gemeindemitgliedern – jung und alt - aufgeschrieben wurden: 
 

DANKE 
 

- Dass es viel Obst und Gemüse gibt 
- Dass wir Eltern haben 
- Kinder, Arbeitsstelle, Gesundheit, Gemeinschaft 
- Für Freunde 
- Danke für all die guten Gaben. Danke, Gott, dass du da bist. 
- Zeit, Familie, Glaube, für tolle Momente 
- Danke, dass wir so viel zu Essen haben 
- Danke für das Leben an jedem neuen Tag. Danke für die 

Menschen, denen ich begegne. Danke, dass du Gott, da 
bist. 

- Für unser tolles Ausflugsland, für die schöne Natur 
- Danke für meine Kinder und Enkel und für mein Gemüse 
- Ich danke Gott dafür, dass wir zu Essen und zu Trinken 

haben und ein warmes zu Hause und eine Möglichkeit 
haben in die Schule zu gehen. 

- Mein Weibilein 
- Danke für die vielen leckeren Tomaten 
- Gottes Liebe und Fürsorge 
- Leben ohne Krieg 
- Meinen Freund; Heizung in der Kirche; Arbeit und Kolleginnen; Familie  
- Essen, Mama u. Papa, Spielzeuge, Geschwister  
- Dass Gott sich in uns bemerkbar macht 
- Warmes zu Hause, die Erde, Quelle im Waldhaus, die Familie 
- Danke dafür, dass ich am Abend mehr geschafft habe, als ich es morgens erwartet 

habe 
- Dankbar Kind Gottes zu sein; Danke für sein Versorgen 
- … 
 
 
Auch am Jahresende ist Zeit innezuhalten, zurückzublicken, zu sammeln wofür wir dankbar sind. 
Denn:  
 

Dankt dem HERRN, denn er ist gut zu uns, seine Liebe hört niemals auf!  Ps. 107,1 

 
 

 
Christine Hartnagel 
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UNSER WEIHNACHTSPROJEKT 2025 
 
Unser Weihnachtsprojekt dieses Jahr ist CasaYohana in Peru.  
 

Casayohana schützt und hilft Kindern mit Behinderung, Frauen und Familien und ermöglicht 
therapeutische Angebote im Hochland der Anden Perus.  
Der Name des Vereins ist durch eine Begegnung im Hochland entstanden. Bine Vogel war 
mit einer Mitarbeiterin einer NGO unterwegs. Dabei lernte sie Pastor Jacinto und seine 
schwer behinderte Tochter Yohana kennen. Hilfe für Yohana wird vereinbart. Doch schwere 
Regenfälle verhindern einen zeitnahen weiteren Besuch. Nach ca. sechs Wochen kommt die 
Hilfe zu spät. Bine fast den Entschluss alles in ihrer Macht stehende zu tun um zu 
verhindern, dass ein Kind aufgrund von Unwissenheit und fehlender Unterstützung sterben 
muss und Eltern so alleine gelassen werden.  
 

Zunächst begann diese Arbeit ohne räumliche Ressourcen im Wohnhaus von Bine Vogel. 
Hausbesuche – Wahrnehmen der Bedürfnisse und der Not – Gespräche – praktische Hilfe 
durch Lebensmittel, Windeln und warme Kleider zum Verleihen. 
Bald wurde deutlich, dass mehr Raum benötigt wird. 2016 konnte ein Grundstück erworben 
werden und bis 2020 wurden eine Befestigung des Grundstücks und Stück für Stück ein 
Administrationshaus, ein Frauenhaus, ein Wasserturm, ein Carport und eine Werkstatt 
gebaut. Nachdem auch diese Räume nicht mehr ausreichten wurde 2024 mit dem Bau eines 
Kindertherapiehauses begonnen der aktuell noch läuft. 
Zur nachhaltigen Unterstützung der Arbeit wurde 2018 in Deutschland die Stiftung 
CasaYohana ins Leben gerufen. 
 

Die Spende wird beim weiteren Bau und der praktischen Arbeit helfen. 
 
Danke für die Unterstützung. 

 

 

 

67./68. Aktion 

 
 

Kraft zum Leben schöpfen 
Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit 

 

 
Foto: Ezekiel Ntwiga aus Kenia, © Paul Jeffrey 

 

Eine Infobroschüre liegt dem Gemeindebrief bei! 
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Wir suchen wieder Unterstützer*innen  

für das Schmücken der Kirche an Weihnachten. 
 

 
 

Wer gerne helfen möchte,  
bitte im Pfarramt oder bei unserer Mesnerin melden. 

Wir treffen uns am Montag 22.12. um 9.30 Uhr in der Kirche. 

 

 

 

 

ALTPAPIERSAMMLUNG DER KG BURK 

 

 
 

am Samstag, dem 6. Dezember 2025 
von 10.00 bis 11.30 Uhr 

am Wertstoffhof der Gemeinde Burk 
 

Das Altpapier bitte im Karton oder gebündelt anliefern! 

 

 

 

KIRCHGELD 2025     
 

Falls sie ihr Kirchgeld noch nicht überwiesen haben, 
 bitte bis spätestens Ende Dezember überweisen!  

 
Das Kirchgeld bleibt in der eigenen Gemeinde und ist dieses Jahr  

 wieder für die Sanierung unseres Gemeindehauses bestimmt. 
 

Vielen Dank für Ihren Beitrag! 
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ADVENTSSINGEN DER JUNGSCHAREN 

          
Am Samstag, dem 6. Dezember ab 14.00 Uhr  möchten wir gerne mit den Jungscharkindern 
in die Häuser kommen und für Sie oder zusammen mit Ihnen ein paar Advents- und 
Weihnachtslieder singen.  
 
Wir besuchen kranke und ältere Menschen aus unserer Gemeinde, für die der 
Gottesdienstbesuch nicht mehr möglich, oder schon etwas beschwerlich ist und hoffen, 
Ihnen etwas Freude mitbringen zu können. 
 
Die Jungscharen 

 

 

Vorankündigung: 
 

GEMEINDEABENDE MIT BIBELSCHÜLERN  
DER KLOSTERMÜHLE 

 
Vom 18. bis 22. Februar 2026 werden in Burk voraussichtlich 12 Bibelschüler der 
Klostermühle (Bibelschule der Fackelträger) zu Gast sein mit ein oder zwei 
Bibelschullehrern. 
 
Von Mittwoch bis Samstag gestalten diese zusammen mit einem Team aus der Gemeinde in 
der Sporthalle ein abwechslungsreiches Abendprogramm mit der frohen Botschaft und zum 
Abschluss am Sonntag einen Gottesdienst mit anschließendem Mittagessen. Parallel dazu 
findet nachmittags auch eine Kinderbibelwoche, ebenfalls in der Sporthalle statt. In dieser 
Zeit sind die Faschingsferien und wir starten am Aschermittwoch.  
 
Für unsere Konfirmanden und andere Jugendliche bis 18 Jahren wird es am Wochenende 
mit den Bibelschülern zusätzlich ein Angebot in Dentlein geben. 
 
Wir möchten zu den Abendveranstaltungen einladen in den Gemeinden Burk, Dentlein und 
Wieseth und es wäre schön, wenn wir dadurch auch ein bisschen näher zusammenrücken 
würden. 
 
Von Dienstag bis Sonntag suchen wir für unsere Gäste außerdem Möglichkeiten für 
Übernachtung mit Frühstück und evtl. auch Abendessen. Das Mittagessen wird zusammen 
mit der Gruppe im Gemeindehaus stattfinden. Wer Platz hat und Freude daran, ein bis zwei 
junge Leute für einige Tage zu beherbergen (gerne auch in Dentlein), der darf sich möglichst 
bald bei Karin Offinger melden (09822 82080).  

 
Wir hoffen und beten, dass diese intensive Woche für uns und viele Gäste zum Segen 
werden darf.  
 
Kirchenvorstand und Team für die Gemeindeabende 
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Predigtreihe: Randfiguren in der Bibel 
 
Wieder gibt es eine Predigtreihe — diesmal zu dem Thema: Randfiguren in der Bibel. Das 
heißt: Sie hören jeden Sonntag eine andere Geschichte von einem anderen Pfarrer oder 
einer Pfarrerin aus der Region und wir gehen in die Region und erzählen Ihnen von einer 
Randfigur. 
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Ich bin das Licht der Welt 

Joh. 8, 11 
 

Kerzen in der Advents- und Weihnachtszeit sind mehr als reine Dekoration. Wenn wir in 

der Dämmerung das Licht einschalten machen wir uns nicht viele Gedanken darüber. 

In der Dunkelheit leuchtet ein kleines Licht ganz hell. 

Bereits im Mittelalter stellten Christen Kerzen ins Fenster. Für Reisende war das in der 

dunklen Jahreszeit ein Zeichen, dass sie willkommen waren und es Wärme und Essen 

gab. 

Eine Kerze im Fenster war auch ein stilles Bekenntnis ein Zeichen gegen die Einsamkeit. 

Bis heute tragen die Advents- und Weihnachtskerzen diese Botschaft. 

Jesus kam in die Dunkelheit der Menschen um ihnen Licht zu sein, und gleichzeitig 

haben wir den Auftrag bekommen Licht zu sein und das Licht weiterzugeben.  

 

 

 

Der Evang. Verein für Gemeindediakonie 

Burk – Dentlein – Wieseth e.V. 

und die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation Burk wünschen allen Mitgliedern und 

Patienten eine helle und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit. 

 

Dr. Jörg Pabst, 1. Vorsitzender 

Sigrid Ballbach, Stationsleitung 
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Und wieder ist es an der Zeit, danke zu sagen 

für die geleistete Mitarbeit im vergangenen Jahr, 

die vielen ehrenamtlichen Stunden, 

für alles Mitsorgen, Mitbeten, Organisieren und Planen, 

für gute Ideen und Impulse, 

für tatkräftiges Hand anlegen 

 und finanzielle Unterstützung! 
 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2026! 

 

 

 

Pfarrersehepaar 
 

Katharina und Thorsten Wolff  
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Termine Dezember 2025 der Evang.-Luth.-KG Burk 

  
Mittwoch, 3. Dezember 19.00 Uhr KV-Sitzung im GH 

 
Freitag, 5. Dezember 17.30 – 18.45 Uhr Konfi-Kurs im GH Dentlein ! 

Freitag, 5. Dezember 19.00 Uhr Gebetstreff im GH 

 
Samstag, 6. Dezember 10.00 – 11.30 Uhr Altpapiersammlung 

 
Ab 14.00 Uhr Adventssingen der Jungscharen 

 
Sonntag, 7. Dezember 
2. Advent  

 

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikantin Michaela Meyer 
und Magdalena Kochler am E-Piano 

 

 
Freitag, 12. Dezember 17.30 – 18.45 Uhr Konfi-Kurs im GH Dentlein ! 

Freitag, 12. Dezember 19.00 Uhr Gebetstreff im GH 

 
Sonntag, 14. Dezember 
3. Advent  

 

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikant Manfred Burkhardt  
und Lisa Beck am E-Piano 
gleichzeitig KiGd im Gemeindehaus 
 

 

 
KiGd 

Freitag, 19. Dezember 17.30 – 18.45 Uhr Konfi-Kurs im GH Dentlein ! 

Freitag, 19. Dezember 19.00 Uhr Gebetstreff im GH 

 
Sonntag, 21. Advent 
4. Advent 

            

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektor Schülein 
und Lisa Beck am E-Piano  

Mittwoch, 24. Dezember       
Heiliger Abend   

  

 

17.00 Uhr Familiengottesdienst  
mit Rüdiger Ballbach und Team, 
es spielt der Posaunenchor 
  
 

 

 

Donnerstag, 25. Dezember  
1. Weihnachtsfeiertag 

 

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Prädikant Martin Hasselt 
und Magdalena Kochler am E-Piano 
 

 
 

Freitag, 26. Dezember  
2. Weihnachtsfeiertag 

 

10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
mit dem CVJM-Chor 

 
 

Sonntag, 28. Dezember 
1. So nach dem Christfest  

Kein Gottesdienst!! --- 

Mittwoch, 31. Dezember 
Silvester 

 

18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss 
mit KV und Team 
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Termine Januar 2026 der Evang.-Luth. KG Burk 
 
 

Donnerstag,  1. Januar 
Neujahr 
 

18.00 Uhr Lobpreisgottesdienst im GH 
 

 

 

Sonntag, 4. Januar 
2. So. n. d. Christfest 
 

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikantin Michaela Meyer 
und Momento-Band 
 

 

Dienstag, 6. Januar 
Epiphanias 

 
 

10.00 Uhr kein Gottesdienst in Burk 
Wir laden herzlich in die umliegenden 
Gemeinden ein. 

 

 

 
Freitag, 9. Januar 

 
17.30 – 18.45 Uhr Konfi-Kurs im GH Dentlein 
 

 
! 

 
Freitag, 9. Januar 

 
19.00 Uhr Gebetstreff im GH 
 

 

Sonntag, 11. Januar 
1. So. n. Epiphanias 
 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe 
mit Pfarrer Weber aus Königshofen 
 
gleichzeitig KiGd im GH  

 
 

KiGd 

 
Freitag, 16. Januar 

 
19.00 Uhr Gebetstreff im GH 
 

 

 
vom 16. – 19. Januar 

 
Konfi-Castle auf Burg Wernfels 
 

 
! 

Sonntag, 18. Januar  
2. So. n. Epiphanias 

 

10.00 Uhr „4F“- Gottesdienst zur Predigtreihe 
mit Pfrin. Höhr aus Herrieden 
im GH 
 

 
„4F“ 

 
Freitag, 23. Januar 

 
19.00 Uhr Gebetstreff im GH 
 

 

Sonntag, 25. Januar  
3. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe 
mit Pfr. Strunk aus Sommersdorf 
 
gleichzeitig Kindergottesdienst im GH 
 

 
 

KiGd 

 
Freitag, 30. Januar 

 
17.30 – 18.45 Uhr Konfi-Kurs im GH Dentlein 
 

 
! 

 
Freitag, 30. Januar 

 
19.00 Uhr Gebetstreff im GH 
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Weitere Ansprechpartner 
 

Vertrauensmann des Kirchenvorstands: 
Rüdiger Ballbach 
Telefon: (09822) 1659 
Organisten:  
Lisa Beck 
Telefon: (09822) 6050731 
Posaunenchor: 
Manfred Binder: 
Telefon: (09822) 5368 
Mesnerinnen: 
Angela Schneider 
Telefon: (09822) 6688 
CD-Dienst: 
Helmut Bechtloff 
Telefon: (09822) 383 
Kindergottesdienst: 
Christine Hartnagel 
Telefon: (09822) 609493 
Krabbelgruppe: 
Fabiola Schaller 
Telefon: 0151-52485794 
Kirchenpfleger: 
Georg Held 
Telefon: (09822) 607580 
Reinigungskraft: 
Silvia Veitengruber 
Hausmeister: 
Florian Geißler 
Telefon: 0175-1637494 
 
 
Kindertagesstätte „Zum guten Hirten“ 
Raiffeisenstr. 11 
91596 Burk 
 

Hort 
Am Kirchplatz 1 
91596 Burk 
 
Leitung: Andrea Herber 
Telefon: (09822) 6050467  
Geschäftsführer: Diakon Dietmar Hermann 
Handy: 0151- 53822080 
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Kontodaten 
 

IBAN  DE35 7659 1000 0008 4203 00 
(Spenden) 
IBAN  DE79 7659 1000 0108 4203 00 
(Sammlungen) 
IBAN  DE40 7659 1000 0108 4105 26 
(Kirchgeld) 
 
VR-Bank Im südlichen Franken eG 
BLZ: 765 910 00     BIC: GENODEF1DKV 
 
IBAN  DE48 7655 0000 0008 4683 08 
(Zentralkonto in AN) 
BIC: BYLADEM1ANS Sparkasse Ansbach 
 
 
 
 

Redaktionsschluss  
 

für die nächste Ausgabe des 
Gemeindebriefs:   21.01.2026 
 
Termine und Beiträge bitte 
 rechtzeitig vor Redaktionsschluss 
 im Pfarramt mitteilen! 
 
Wenn jemand keinen Gemeindebrief 
möchte, bitte im Pfarramt melden! 

 
 

 


